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Via Regia in der Region Weißenfels

Regionalgeschichtliche und 
tourismuskonzeptionelle Aspekte eines 

chancenreichen Projektes

(überarbeitete und ergänzte Präsentation, Stand Sept. 2011)
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Das internationale Netzwerk hat sich die Revitalisierung 
der historischen Straße VIA REGIA zum Ziel gesetzt hat 

und wurde 2006 als „Kulturstraße des Europarates“
(Major Cultural Route of the Council of Europe) 

ausgezeichnet. Quelle: Website www.via-regia.org
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Historische Aspekte einer europäischen 
Magistrale

aber auch vorher schon bedeutsam und noch heute 
(Reichsstraße 87, B 87)

erste schriftliche Überlieferung als strata regia (Straße des 
Königs) 1252,

„Hohe Straße“, „Via Regia“
= bedeutsamste Straße durch Mitteldeutschland im 

Mittelalter und in der frühen Neuzeit
u.a. nach Straube (mehrere Publikationen)
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Die Hauptroute der „Via Regia“ (oder auch „Hohe Straße“ etc.),

also die Verkehrs-, Handels-, Militär-, Pilger- etc. Route
(Westeuropa …) Frankfurt a. M. –

Erfurt – Leipzig – Dresden –
Görlitz (… Osteuropa),

verlief seit Entwicklung der Städte Naumburg und Weißenfels
und verläuft heute

zweifelsfrei

durch die Stadt Weißenfels

(vgl. dazu auch wissenschaftliche Zitat-Belege in gesonderter Dokumentation)
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Verlauf der „Via Regia“: Hauptroute entlang der (alten) B 87

Links: Karte Sachsen-Anhalt von 1951

Bau der Kunststraße Leipzig-Eckartsberga bereits 1819 abgeschlossen. Preußische Staatschaussee Nr. 66 von Halle über 
Weißenfels nach Weimar und Nr. 69 von Leipzig nach Weißenfels.

Rechts: Fahrplan um 1830, aus Steinfeld S. 51

LEIPZIG
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Der Weißenfelser Vorschlag von 1991/92 – heute wieder aktuell
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Zur Situation
innerhalb der Stadt Weißenfels
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Verlauf der „Via Regia“: innerhalb der Stadt Weißenfels

Via Regia

Geleitshaus

moderne Route

„Hohe Straße“

„Alte Leipziger 
Straße“

Osterländische Salzstr.

„Poststraße“
(„Soldatenweg“)

alte Route

Quellen u.a.: Unser 
Heimatkreis, Blaschke, 

Straube



Dr. Tobias Liebert: Via Regia in der Region Weißenfels, 28.4.2011
Beitritt des Fremdenverkehrsvereins „Weißenfelser Land“ zum Netzwerk

Allerdings gab es
vor Entwicklung der Städte Naumburg und 

Weißenfels
auch andere Verläufe der Via Regia

und es gab später noch häufig
auch Alternativ- und Ausweichrouten

zur Via Regia.

Dies ändert aber nichts daran, dass die meiste Zeit in den 
letzten tausend Jahren die Via Regia bzw. ihre Hauptroute 

über Weißenfels führte.
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Verlauf der „Via Regia“: Alternativen in der Region Weißenfels nördlich der Saale

Vor Gründung bzw. Aufschwung der Städte 
Naumburg und Weißenfels wahrsch. Verlauf über 
Kleinjena - “Luftschiff“ b. Pettstädt – Tagewerben / 
Reichardtswerben (?) – Saaleüberquerung bei 
Großkorbetha bzw. Wengelsdorf (?).

Quelle: Bahn: Zur Via Regia zw. Thüringen und Sachsen

Peter-Pauls-Messe in

Naumburg ab 14. Jhdt.,

Aufschwung
im 15. Jhdt.
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Verlauf der „Via Regia“: Alternativen in der Region Weißenfels südlich der Saale

Gründe zur 
Umgehung der 
Hauptroute:

ausgefahrene 
Streckenabschnitte

Einsparen von 
Geleitskosten, Zöllen 
etc.

Umgehen von 
Militärtrossen 
(Heerstraßen)

Stapelrecht der Stadt 
Leipzig (kaiserliches 
Privileg) ab 1507 (bis 
mind. 1756) führte 
Straßenzwang für 
Kaufleute ein, 
„Schleifwege“
(Schleichwege) waren 
verboten

Quelle: Zehrer in Heimat 
1935

spätere B 87

spätere B 87 Alternativrouten:

Beispiel

Quelle: Olle in Unser 
Heimatkreis 1926

Durch die historisch 
verbürgten 
Alternativrouten 
ergeben sich auch 
Möglichkeiten der 
Projektmitarbeit in 
unserem 
Hohenmölsener 
Vereinsgebiet!
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Karte: Accurate Geographische Delineation des Hochf. Sachß. Amtes Weissenfels … 1760

Verlauf der Straßen in der Region Weißenfels um 1760

WSF

HHM

NMB

L
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Karte: Delineatio Geographica Martisburgensis … 1750

Verlauf der Straßen in der Region Weißenfels-Lützen-Leipzig um 1750:

zwei Parallelrouten zur „Hohen Str.“: „Mittel-Straße“ und „Untere Straße“

L

WSF

HHM

Aupitz
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Kritische Anmerkungen zum Verlauf des 
„Ökumenischen Pilgerweges“ unter Umgehung 

von Weißenfels

Die seit 2003 bestehende spirituelle Tourismusroute 
„Ökumenischer Pilgerweg“ als Bestandteil des Via-Regia-
Netzwerkes wurde von Erfurt über Naumburg-Freyburg-

Merseburg nach Leipzig – also unter nördlicher Umgehung von 
Weißenfels und Lützen – konzipiert 

(http://www.oekumenischer-pilgerweg.de/ 
pilgerweg/wegverlauf.php).
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Der Ökumenische Pilgerweg an Weißenfels vorbei – leider nicht ohne 
Öffentlichkeitswirkung

Die Wegeführung des Pilgerweges über Naumburg UND Freyburg 
UND Merseburg – unter Ausschluss von Weißenfels und Lützen –
bedient vor allem tourismus- und regionalpolitische Ziele 
bestimmter heutiger Akteure.

So verbindet der Ökumenische Pilgerweg die zwei Domstandorte 
Naumburg und Merseburg sowie mit der Weinstadt Freyburg eine 
weitere Station an der sachsen-anhaltischen „Straße der 
Romanik“. Zugleich erschließt er die neu entstehende 
Tourismuslandschaft um die Geiseltalseen bei Mücheln und 
Merseburg. Damit werden gewiss lohnenswerte touristische Ziele 
bedient,

allerdings darf nicht – wie beispielsweise in dem neben 
stehenden Faltblatt (Quelle: MDR & ReiseMission 2011) – der 
falsche Eindruck entstehen, damit sei „die“ Via Regia markiert.

Die „Konstruktion“ einer „Via Regia“ über Naumburg UND 
Freyburg UND Merseburg, unter Ausschluss von Weißenfels und 
Lützen, – wie mit dem „Ökumenischen Pilgerweg“ geschehen –
lässt sich durch die historischen Tatsachen nicht rechtfertigen. 

?
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Eine Via-Regia-Route von Erfurt nach Leipzig über Naumburg UND Freyburg UND 
Merseburg hat es nicht gegeben

Völlig unhistorisch ist eine gleichzeitige Linienführung über Naumburg UND Freyburg. Auch eine direkte 
Straßenverbindung zwischen Naumburg UND Merseburg (die es ebenfalls zwischen Weißenfels UND 
Merseburg gab) trug nur untergeordneten Charakter und nahm nicht den Fernverkehr zwischen Erfurt / 
Naumburg und Leipzig auf. Dieser führte über Naumburg-Weißenfels-Lützen.

Eine „Via Regia“-Hauptroute zwischen Naumburg und Leipzig unter Umgehung von Weißenfels ist 
geografisch und historisch höchst fragwürdig. Oder anders gesagt: Wer eine Via Regia nicht durch 
Weißenfels denkt, kann sie auch nicht durch Naumburg führen.

Zwar hat durchaus eine 
Alternativroute zeitweise 
über Freyburg und 
Merseburg geführt (v. a. 
in der Relation Erfurt-
Halle – vgl. Bahn in: 
Verein zur Rettung..., S. 
39, 41f., 48f., 53; auch S. 
20; Säckl in: Verein zur 
Rettung..., S. 7-9).

Die betreffende 
Hauptroute (v. a. in der 
Relation Erfurt-Leipzig) 
ging aber über Naumburg 
und Weißenfels. 

Karte: Neue Chursaechsische Post Charte
1736, revidiert 1753
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Zurück in die Zukunft

Das Projekt „Via Regia“ stand mit am Anfang der 
Vereinsentwicklung zu Beginn der 1990er-Jahre und wird 

jetzt mit neuem Elan reanimiert.

Zunächst einige Rückblicke…
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„Via Regia“ als wichtiges tourismuskonzeptionelles Projekt des 
Fremdenverkehrsvereins „Weißenfelser Land“ Anfang der 1990er-Jahre

1990
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Quelle:

gen

„Via Regia“ war ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit 1993
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Der Fremdenverkehrsverein „Weißenfelser Land“ leitet
aus den historischen Potenzialen

derzeit (2011) zwei Routenprojekte ab:

a) Straßenroute

Leipzig-Lützen-Röcken-Rippach-Weißenfels-
Naumburg-Bad Kösen-Eckartsberga-Weimar (also in etwa B 87)

b) Internationaler Via-Regia-Erlebnis-Radweg

(…) Leipzig-Kulkwitzer See-alte Bahntrasse-Meuchen-Lützen-Röcken-
Rippach-Feldmühle-Dehlitz-Weißenfels-

Leißling-weiter Richtung Naumburg und Thüringen (…)
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Informationsquellen zu a) und b)

Im Web mit internationalem Bezug: Auf Facebook mit regionalem Bezug:
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Karten der Verläufe auf Google-Maps nach gegenwärtigem Projektstand

Links a) Straßen-
Route

http://tinyurl.com/5tsgg56

Rechts b) Erlebnis-
Radweg

http://tinyurl.com/6zusxad
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Chancen für Weißenfels und Region

Die Kultur- und Tourismusroute „Via Regia“ vermag die 
thematisch vielfältigen Angebote um Weißenfels, Lützen und 

Umgebung zu verbinden, durch eine Kooperation 
insbesondere mit Leipzig und Weimar neue Gäste zu 

erschließen sowie die teilweise tourismuskonzeptionelle 
Isolation des Weißenfelser Raumes in Sachsen-Anhalt (wir 

haben keine Romanik, andere Angebotsstruktur als im 
westlichen Teil des Burgenlandkreises) zu überwinden.

Die „Via Regia“ als Magistrale von Verkehr und Handel sowie 
des kulturellen und geistigen Austausches passt optimal zur 
Identität von Weißenfels, sie vereint regionale Stärken und 

europäische Offenheit.
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Via Regia als Handelsstraße – Weißenfels als Ort von Handel & Gewerbe

Viele Fotos zeigen den 
Festumzug zur 825-Jahr-
Feier 2010
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Via Regia als Kulturroute – Weißenfels als Kunst-, Musik- und Literaturstadt 

Romantik

Müllner, Francois u.a.

Barock

Renaissance
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Via Regia als Heerstraße – Weißenfels als Militärstandort & die Region als 
Schauplatz mehrerer Schlachten

Lützen 1632

Großgörschen 1813Roßbach 1757
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Via Regia als Transportweg für neue Ideen und Werte – Weißenfels & Region 
als Ort von Innovation, Wandel und Integration

Lützen 1632

Roßbach 1757

Kulturtransfer zw. 
Slawen & Deutschen

Nietzsche in RöckenVielfalt an Religionen 
& Philosophien

Seume in 
Poserna

Mitteldeutsche 
Integration
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Ausblick

Die Kultur- und Tourismusroute „Via Regia“ ist ein wichtiger Baustein 
einer zu erstellenden Tourismuskonzeption für Weißenfels und 

einer nötigen touristischen und kulturhistorischen Offensive. Dies 
tut auch der regionalpolitischen Bedeutung von Weißenfels, 

Lützen und Hohenmölsen gut.

Unsere Mitgliedschaft im Netzwerk ist nur der erste Schritt, die 
Popularisierung des Via-Regia-Erlebnis-Radweges der zweite.

Es bedarf weiterer Schritte, um die Potenzen der „Via Regia“ für 
Weißenfels und das Weißenfelser Land optimal zu nutzen.

Dazu noch persönliche Empfehlungen…
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Konkrete Projekte zu einzelnen Aspekten oder Orten ableiten

Die Via-Regia-Mitgliedschaft des 
Fremdenverkehrsvereins Weißenfelser Land sollte 
nun gemeinsam mit der Verwaltung, interessierten 
Gastronomen, Grundstückseigentümern, touristischen 
Anbietern etc. in konkrete kleinteilige Projekte vor 
Ort differenziert werden.

Vorschläge hier am Beispiel der 
Stadt Weißenfels. Ähnliches ist auch 
in Leißling, Dehlitz, Rippach, Röcken, 
Lützen und anderswo möglich. Da 
die Via Regia als „Korridor“
aufzufassen ist, auch in 
Großgörschen, Hohenmölsen etc.

Ideen sind gefragt…
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Mögliche „Projekt-Cluster“ in (freier) Anlehnung an den historischen Verlauf der 
Via Regia durch Weißenfels

A, B und C – Erläuterung 
siehe nächste Folie.

Hierbei handelt es sich um 
persönliche Vorschläge 
und Anregungen des 
Referenten, die die 
Kooperation von privaten 
und öffentlichen 
Tourismusbetreibern 
(Gastronomie, 
Sehenswürdigkeiten etc.) 
fördern wollen und 
Beispielcharakter tragen.

Auch andere 
Konstellationen sind 
möglich, die Mitarbeit aller 
ist gefragt und erwünscht.A

B
C
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Mögliche „Projekt-Cluster“ in (freier) Anlehnung an den historischen Verlauf der 
Via Regia durch Weißenfels

Beispiel A: Handels-Kreuz /
frühgeschichtliche Kaufmannssiedlung 
Tauchlitz (Via Regia und Osterländische
Salzstraße treffen sich in der 
Weißenfelser Nikolaivorstadt)

Beispiel B: Kultur- und Gastronomie-
Meile Markt – Große Burgstraße -
Schloss (u.a. Geleitshaus wichtige 
Station an der Via Regia)

Beispiel C: Romantische Hohe Straße in 
Weißenfels (einer der romantischsten 
Straßenzüge von Weißenfels oberhalb 
der Klingenvorstadt bzw. unterhalb des 
Klemmberges)

Mögliche Projektteilnehmer (erste Vorschläge):

Gastronomie/Hotellerie: Jägerhof, Schlawiner, 
Altstadtklause, Yiamas …

sonstige Wirtschaft: CK Sugar & Fruit („Brauerei“), 
ProPrint, Poos Sport & Werbung, VR-Bank …

öffentl. Einrichtungen / Vereine: Kloster, Novalishaus, 
Stadtpark …

Mögliche Projektteilnehmer (erste Vorschläge):

Gastronomie/Hotellerie: Centra, Campyno, Bella Mia, 
Iris Pub, Schlosskeller …

sonstige Wirtschaft: Sparkasse, Markt-Umfeld mit 
IHK, MZ etc., Parkhaus …

öffentl. Einrichtungen / Vereine: Fürstenhaus, 
Schützhaus, Geleitshaus, Museum, Schlosskirche …

Mögliche Projektteilnehmer (erste Vorschläge):

Gastronomie/Hotellerie: Altstadtstube, Saalestrand, 
Park-Restaurant …

sonstige: Grundstückseigentümer, Herrenmühle …

öffentl. Einrichtungen / Vereine: Bismarckturm …
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